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Die Totenuhr
im RKanglerpalais

Unter der Ueberſchrift Gloſſen zur Geſchichte des Tages
zringt die Magdeburgiſche Zeitung an leitender Stelle einen
Artikel der die Jntrigen ſchildert die geſpenſtiſch gegen den
Nachfolger des Fürſten Bülow Herrn von Bethmann Hollweg
geſponnen werden Das ſtolze Wort das einſt im Reichstag
aus des Kanzlers Mund kam Es gibt keine Kamarilla
hat angeſichts der unaufhörlichen auch dem Fernſtehenden
täglich ſichtbarer werdenden Minierarbeit
längſt ſeine Bedeutung verloren Fehlt dem Kanzler die
Kraft die Bismarckſchen Küraſſierſtiefel anzuztehen und das
Gewürm zu zertreten
Theobald v Bethmann Hollweg ward auf den Poſten

geſtellt den keiner behaupten wird ohne daß die Jntrige
ſich ihn zum Ziele nimmt Aber noch nie zuvor erhob ſie
ſo ſchnell nach wanigen Monaten ſchon ihr Haupt
Wer lenkt ſie diesmal wem ſoll ſie dienen Wem haben
die Vermummrten die Kanzlerwohnung zugedacht wo die
neuen Tapeten kaum trocknen und die von Wilhelm Bode
ausgewählten Möbel in der Stille der Nacht geſpenſtiſch
knacken Einige Verſchworene ſitzen an ſeinem Tiſche und
loben mit eiferndem Munde olle ſetne Entſchließungen die

oben oder unten Mißfallen oder Mißdeutung er
wecken können

Man verbreitet der Kaiſer ſei des fünften
Kanzlers überderüſſig finde ihn zu pedan
tiſch zu bedächtig zu ſehr am Einzelnen haftend nicht
großzügig genug Um Kleinigkeiten erbitte er ſtatt ſelbſt
zu entſcheiden die kaiſerliche Willensäußerung Möglich
daß Bernhard von Bülow durch ſeine Meiſterſchaft den
Stoff zu beherrſchen und im mündlichen und ſchriftlichen
Vortrage das Beiwerk dicht in die Reihe des Wichtigen
zu ſtellen den Kaiſer verwöhnt hatte Aber der Kaiſer
wußte was der Kanzlerwechſel in dieſer Beziehung für

ihn bedeutete und kannte den Schloßherrn von Hohenfinow
auf deſſen Jagdgründen er als Prinz Wilhelm den
erſten Bock zur Strecke ſrachte ſeit mehr als
dreißig Jahren als einen nicht ſehr ſchmiegſamen aber un
erſchütterlich gewiſſenhaften Diener der Krone und des
Staates

Dieſer fünfte Konzler des Deuiſchen Reiches iſt der ein
zige der keine Preſſe hat Weder eine feindliche
noch eine freundliche Theobald von Bethmann Holl
weg der Enkel Frankfurter und Pariſer Bankiers hält
nicht viel von der öffentlichen Meinung glaubt nicht daß
ein moderner Kanzler auf dem Jnſtrumente der Preſſe
zu ſpielen wiſſen muß Er glaubt daß Sachlichkeit ſtärker
ſei als Stimmung und hat von Anfang an nur Füh
lung mit der öffentlichen Meinung geſucht um ſie väterlich
zu vermahnen oder um richtigzuſtellen und Jrrtümer

e als ob das gedruckte Wort ſich zurückholen
ieße

Der Schwarz Adlerorden tut nichts zur Sache den
mußte der Kanzler bekommen hat ihn doch ſchon lange
Herr von Rheinbaben

Wer ſtürzen will und die Jntrige will immer
ſtürzen der muß uch Nachfolger anzubieten haben Nun
da iſt ja noch die Kanzlerliſte vom Sommer Sie lautete
ſo wie ſie dem Kaiſer angeblich vorlag 1 Graf Wedel

von Bethmann Hollweg 3 Freiherr vonRheinbaben 4 von Tirpitz 5 von Einem Die
Herren von Täirpitz und von Einem ſind keine Kandidaten
mehr für die Kenzlerſchaft Aber wer weiß vielleicht ließe
Graf Wede der die Erbſchaft des Fürſten von Bülow
ausſchlug ſich durch ein kaiſerliches Machtwort doch dazu
ewegen die Erbſchaft des Herrn von Bethmann Hollweg

u Wernehmen Oder man rückt die Klugheit und das un
eugdare Verdienſt des Herrn von Rheinbaben der

War den Liberalen von Baſſermann bis Bebel eine böte
o iſt doch dafür von den Konſer vativen um ſo
härtlicher geltebt wird in die rechte Beleuchtung
An Der Mann der Situation aber iſt ohne Frage im
u endlich Herr Bernhard Dernhurg Die Jn

ige ſpielt ihn ohne ſein Zutun und vorläufig noch ohne
an erkennbare Richtung deswegen aus weil keinen
einer Miniſterkollegen im Reiche und in Preußen die
v kaiſerlicher Huld ſo warm beſtrahlt wie ihn Er
mitlgg e als Privatmann in den letzten Tagen
e n Zeichen höchſter kaiſerlicher Gunſt empfangen
Rpt ſicher daß der Kaiſer mit Herrn Dernburg in ſeinem
n gen Wirkungskreiſe außerordentlich zufrieden iſt Muß

an daraus ſchließen daß er ihm einen anderen Wir
kreis anweiſen will

Jede Jntrige verteilt das Fell des Bären bevor er er
legt ward Diesmal aber möchte man dem Bären denn
doch etwas ſtärkere Zähne und ſchärfere Klauen wünſchen

Deukſcher Reichstag

26 Sitzung Sonnabend 29 Januar
Am Bundesratstiſche v Heeringen v Gebſattel
Vizepräſident Dr Spahn eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

15 Minuten
Vom türkiſchen Botſchafter iſt ein Dankſchreiben ein

gegangen für die anläßlich des Brandes des türkiſchen Parlaments
gebäudes übermittelte BVeileidskundgebung

Der Militäretat
Von der links liberalen Fraktionsgemein

ſchaft ſind zwei Reſolutionen eingelaufen Die eine verlangt
eine Reform des geſamten Militärſtrafrechts
des Beſchwerderechts und des ehrengerichtlichen
Verfahrens gegen Offiziere die andere erſucht den
Reichskanzler zu erwägen auf welche Weiſe denjenigen Militär
pflichtigen die eine hervorragende tu rneriſche Ausbil
dun g beſitzen Vergünſtigungen bei der Erfüllung ihrer militä
riſchen Dienſtpflicht bewilligt werden können

Dr Müller Meiningen Freis Vpt
Alle ſchönen Worte über Sparſamkeit werden ſolange nichts

helfen als die Militärverwaltung an ihrem prinzipiellen Wider
ſpruch bezüglich der Penſionierung von Offizieren
feſthält Leider haben die geſtrigen Ausführungen des Kriegs
miniſters gezeigt daß eine Verſtändigung in dieſer Frage in ab
ſehbarer Zeit nicht zu erwarten iſt Dagegen iſt zu hoffen daß
die Stellenzulagen wirtſchaft aufhört Bei den Reiſeentſchädi
gungen könnte man ganz erheblich ſparen Die Militärverwal
tung hat eine Anweiſung gegeben in der es heißt daß das Ab
weichen von der Beſchwerdefriſt als Ungehorſam mit Arreſt be
ſtraft werden muß Das iſt ein ungehöriger Eingriff in die
Rechtſprechung der Militärgerichte Sehr richtig links Was
wird überhaupt alles unter dem Schlagwort des Ungehorſams
als Vergehen gegen die Disziplin angeſehen Dagegen vergleiche
man nun den Fall Veith Es iſt ſehr verwunderlich vaß das
Zentrum darüber geſchwiegen hat trotzdem die Zentrumspreſſe
nicht genug Klage darüber führen konnte Mir perſönlich iſt der
Mann nichts weniger als ſympathiſch Er hat ſich ſo ſchlapp
ſchwänzig wie nur möglich benommen Abg Erz
berger Deshalb reden wir nicht davon Jhre Preſſe aber hat
den Fall ſehr ausführlich behandelt und er verdient es auch denn
er iſt vom Rechtsſtandpunkt aus ungemein bedenklich Nun ver
langen wir ſicherlich nicht daß die Schuldigen mit 5 Jahren Ge
fängnis beſtraft werden Aber wir verlangen daß eine derartige
drakoniſche Beſtimmung die man ſich in dieſem Falle anzuwenden
ſchwer gehütet hat als vrllkommen veraltet aus dem Militärſtraf
geſetz entfernt wird Sehr richtig links Am merkwürdigſten
war die Zuſammenſetzung des Gerich s Der Vorfßtzende ein
Graf war Mitglied des Corps Saxo Boruſſen Heidelberg der
erſte Beiſitzer Graf R war ausnahmsweiſe nicht alter Herr der
RVowner Boruſſen der zweite Beiſitzer ein Erbprinz war Jnhaber
der Corpsſchleife der Be ruſſia der Ankläger ebenfalls ein An
gehöriger der Boruſſia Jch nehme an daß die Zuſommenſetzung
den geſetzlichen Formen entſprach aber der natürliche Takt hätte
es verhindern müſſen daß Mitglieder des Corps in dieſem Fall
als Richter fungieren Sehr richtig links Jedes bürgerliche
Gericht hätte ſich in gleichem Falle wegen Befangenheit ablehnen
laſſen Sehr richtig links Man kann ſich nicht wundern daß
man eine derartige Behandlung geradezu als privilegierte
Jnſubordination auf Grund geſellſchaftlicher Vorrechte an
ſieht Lebh Zuſtimmung links An das Thema der militä
riſchen Miß handlungen kann man nur mit einem ge
wiſſen inneren Ekel herangehen Leider greift das Uebel immer
weiter um ſich daß man die Mißhandlung der Opfer durch deren
Kameraden ſelbſt beſorgen läßt Vor dem Oberkriegsgericht in
Köln ſind an einem einzigen Tage nicht weniger als drei große
Fälle derartiger Mißhandlungen abgeurteilt worden Hört hört
links Leider nimmt das Uebel auch in Bayern überhand Von
einer Beſtrafung der Vorgeſetzten wegen mangelnder Kontrolle iſt
dabei merkwürdigerweiſe niemals die Rede Das iſt der ſpringende
Punkt Jn Frankreich wurde ein Rittmeiſter der cinen Reſerviſten
mit der Peitſche geſchlagen hat von ſeinen Vorgeſetzten dazu an
gehalten den Mann vor der ganzen Eskadron um Entſchuldigung
zu erſuchen Unruhe rechts Damit war es aber nicht getan
Der Offizier erhielt außerdem 14 Tage Arreſt und der Fall wurde
mit einem langen Bericht dem Kriegsminiſterium mitgeteilt Jn
Jtalien erhielt ein Hauptmann der einem Soldaten zwei Ohr
feigen gegeben hatte zwei Monate Militärgefängnis Faſſen
Sie einmal unſere Offiizere in dieſer Weiſe an und ich ſage
Jhnen Herr Kriegsminiſter in 5 Jahren haben wir keine Mili
tärmißhandlungen mehr Lebhafter Beifall links Es iſt ſehr
bedauerlich daß aus konfeſſionellen Rückſichten bei
der Auswahl der Reſerveofföziere vorgegangen
wird Jch werde das Material dem Herrn Kriegsminiſter über
geben und hoffe daß er für Abhilfe ſorgt Der Duellunfug
iſt vor allem darin zu erblicken daß die militäriſchen Ehren
gerichte in unzuläſſiger Weiſe den Kreis ihrer Vefugniſſe erwei
tern Ein klaſſiſcher Beweis dafür iſt der Fall des Redakteurs des
Hamburger Fremdenblatts der über eine rein wirtſchaftliche
Frage in eine Preßpolemik mit einem Reſerveoſfizier geriet und
ſchließlich zum Duell gezwungen wurde Eine der größten Auf
gaben des Kriegsminiſters muß die Reform des ehren
gerichtlichen Verfahrens gegen Offiziere ſein Aus

dem urſprünglich ganz demokratiſchen preußiſchen Ehrengericht iſt
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geradezu eine Handſchelle für preußiſche Offiziere geworden Die
Ausdehnung dieſes Verfahrens auf Offiziere a D und des Be
urlaubtenſtandes iſt auch von der größten politiſchen Bedeutung
Gerade die Kritik von Offizieren a D an militäriſchen Einrich
tungen iſt erſprießlich Jn Bayern wird der ganz ſelbſtverſtänd
liche Akt der Loyalität erfüllt daß publiziert wird Entlaſſen auf
eigenen Wunſch Jn Preußen iſt das leider noch nicht der Fall
Die Macht des Militär kabinetts darf nicht unterſchätzt
werden Vor dem vorigen Chef ſoll das ganze jüngere Offizier
korps direkt gezittert haken der jetzige Chef dagegen ſoll ein
humaner Herr ſein Aber nicht die Perſonen ſind die Hauptſache
ſondern dieſes ganz inkonſtitutionelle Amt Unſere
Kabinettsregierung iſt ſehr gefährlich Nach meiner vorjährigen
Rede über die adligen Regimenter hat man gehört doß auch
einige bürgerliche Offiziere in die Garde eingereiht ſein ſollen
Aber es gingen die ſonderbarſten Gerüchte über die Aufnahme
dieſer bürgerlichen Konzeſſionsſchulzen Wir verlangen nichts als
Rechtsgleichheit Wir verlangen nur daß das Protektions
weſen in der Armee aufhört

Hand in Hand mit dem Streben nach größerer Rechtsgarantie
in der Armee geht ein größeres Bildungsſtreben bei
den Offizieren Sehr beachtenswert iſt der letzte Erlaß des leider
verſtorbenen hochverdienten früheren bayeriſchen Militärbevoll
mächtigten v Endres Er will den näheren Konnex zwiſchen der
Truppe und dem Offizier ſchaffen und Sorge tragen für eine
tiefere wiſſenſchaftliche Ausbildung der Offiziere Jch richte die
dringende Bitte an den Herrn Kriegsminiſter dieſe hochwichtige
Frage ernſt im Auge zu haben Dann die ſta atsb ürger
liche Erziehung der Offiziere Der Offizier ſoll
Volkserzieher ſein dann darf er ſich nicht gegen die anderen
zivilen Kreiſe abſchließen ſondern muß aufs allerengſte zuſammen
arbeiten mit den beſten Kreiſen der Nation auf jedem Gebiet vor
allem dem kulturellen Wir ſind der Ueberzeugung daß auch
bei der Jnfanterie die Dienſtzeit weiter verkürzt werden kann
wenn unnötiger Drill übermäßiges Gewehrklopfen und über
mäßiger Exerziermarſch fortfallen und die Gefechtsausbildung der
Soldaten in erſter Linie im Auge behalten wird Vom Parade
ſpielen halte ich ſehr wenig Bereits in der Schule muß ein
körperlich tüchtiges den Strapazen des Feldzuges gewachſenes Ge
ſchlecht herangezogen werden Es heißt da die Augen aufmachen
Jn Frankreich iſt kürzlich ein Geſetz erlaſſen worden wonach Offi
zieren eine ſchnelle Beförderung in Ausſicht geſtellt wird wenn
ſie über ihre körperliche Ausbildung und über ihre Auffaſſungs
gabe eine Prüfung ablegen Das Turnen wird in Frankreich
vor allem durch den Etat fehr gefördert und dieſelbe Förderung
bemerken wir auch in anderen Staaten Die Einführung des
obligatoriſchen Turnunterrichts iſt die Forderung
des Tages ſie muß auch von der Militärverwaltung entſchieden
unterſtützt werden Das Kriegsminiſterium ſollte ſich mit den
großen turneriſchen Orgoniſationen in Verbindung ſetzen Die
deutſche Turnerſchaft hat bereits praktiſche Vorſchläge gemacht
die die Beachtung der Militärverwaltung im hohen Maße ver
dienen Schon heute ſtellt die deutſche Turnerſchaft jährlich
33 000 Rekruten für die Armee Aber immer noch ſtehen 80 Proz
unſerer Jugend im Alter von 14 bis 17 Jahren der ganzen Sport
und Spielbewegung ſern Wir haben in unſerer Reſolution den
praktiſchen Weg angedeutet der zu einem Erfolge führen kann
Es liegt im Jntereſſe der Armee daß ſie von den Sympathien
aller Parteien getragen daß ſie im beſten Sinne des
Wortes ein Volks heer wird Lebhafter Beifall links

Bayeriſcher Eeneral Major v Gebſaltel
beſtreitet nochmals daß in der bayeriſchen Armee die Mißhand
lungen zugenommen hätten wie der Vorredner im bayeriſchen
Landtage angedeutet und heute etwas beſtimmter behauptet habe

Abg Sachſe Soz
führt Beſchwerde über die Art des militäriſchen Eingreifens beim
Mansfelder Bergarbeiterſtreik beſchimpfende Behandlung ſogor
eines Dienſtmädchens Auch ſeine neuliche Angabe über Be
drohung eines Jungen Lehrlings mit Erſchießen halte er auf
recht Alles was er über das Auftreten des Militärs im Mans
feldiſchen neulich geſagt und von dem Kriegsminiſter in Abrede
geſtellt worden ſei ſei Tatſache Eine von ihm aus Mansfeld
an den Kriegsminiſter gerichtete Beſchwerde unterzeichnet Streik
leitung Sachſe ſei von dem Kriegsminiſter nicht beantwortet
worden Das ſei unerhört Die Beſchwerde ſei in anſtändiger
Form abgeſandt geweſen und da könnten die Beſchwerdeführer
verlangen daß ſie von den Behörden anſtändig behandelt würden

Beifall links

Kriegsminister v Heeringen
hält ſeinerſeits ſeine Darſtellung der Vorgänge im Mansfeldſchen
aufrecht wobei er wiederholt lebhaft von der äußerſten Linken
unterbrochen wird Die Beſchwerde ſei bereits als er ſie emp
fing ſachlich durch den Kommandierenden erledigt geweſen Jn
der das Beſchwerderecht betreffenden Verfügung die Müller
Meiningen gerügt habe ſei keine Erſchwerung des Beſchwerde
rechts zu erblicken Der Abgeordnete habe im Vonner Falle die
Freiſprechung getadelt Er ſelbſt habe auch bedauert daß der
Gerichtsherr nicht ſofort Berufung eingelegt habe damit die
Sache noch mehr klargeſtellt werde Für die Militärverwaltung
habe es ſich jedenfalls nur darum gehandelt ob ein militä
rifches Vergehen vorlag Und das war nach Anßcht des Ee
richts nicht der Fall Da der einzige im Zimmer anweſende
einjährige Nichtunteroffizier nicht geſchlagen ſondern nur ge
ſungen habe Auch die Rüge der Zuſammenſetzung des Stand
gerichts ſei nicht ſtichhaltig Die Duelle ganz zu beſeitigen ſei
früher nicht gelungen und werde auch in Zukunft ſchwerlich ge
lingen Man werde ſie nur einſchränken können und das ſei allein
möglich auf dem Wege der Allerhöchſten Order von 1897 Die
Erlaubnis für penſionierte Offiziere zum Weitertragen der Uni
form ſei durch die Beſtimmungen von 1891 geregelt Wer einmar

die en wut e e hierauf nicht uverz wenn ihm et s Unangenehmes paſſiere
müſſe er die ehrengerichtliche Entſcheidung abwarten Auch in
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er auf das Militärkabinett und ſeine Stellung zum aller
höchſten Kriegsherrn bleibe es bei dem was er geſtern geſagt
Eines Mittelmannes zwiſchen dem Kriegsminiſter und dem aller
höchſten Kriegsherrn bedürfe es nicht Der Chef des Militär
kabinetts ſei in Bezug auf die Offiziere und deren Penſionierung
gebunden an die Anträge der Generalkommandos Auch gerade
bei Penſionierungen könne der Chef des Militärkabinetts nicht
eigenmächtig verfahren Wenn man hier etwa eine weitere Aus
dehnung der Befugniſſe des Kriegsminiſters wünſche ſo müſſe dazu
die Verfaſſung geändert werden Er ſeinerſeits ſönne dies nicht
befürworten Denn gerade das perſönliche Verhältnis des ober
ſten Kriegsherrn zu den Offizieren ſei ein Hauptmoment der
Stärke der Armee Hinſichtlich der angeblichen Bevorzugung des
Adels in der Armee bleibe er bei dem was er geſtern geſagt habe
Eine Bevorzugung des Adels trete nicht ein Er müſſe es auch
ablehnen die von dem Abg Müller Meiningen angedeuteten
Kommandierungen eintreten zu laſſen Was Mißhandlungs
fälle wie die Militär Rechtspflege anlange ſo beſtehe das Be
ſtreben Gerechtigkeit zu ſchaſffen ſoweit das nach menſchlichen Be
griffen möglich ſei denn Fehler kämen hier wir überall vor Die
Offizier Fehlſtellen in der Armee ſeien erfreulicherweiſe im Rück
gange Zurzeit gebe es deren nur noch 840 Weiter beſtehe auch
das Beſtreben nach und nach alles Parademähige einzuſchränken
ſchon jetzt ſei es minimal Lebhafte Bravos rechts

Abg v Oldenburg Januſchau
Herr Sachſe hat wieder von Mansfeld geſprochen Nun wenn

bei Jhnen zu den Sozialdemokraten der Umgangston ſo iſt wie
es vorhin aus Jhrem Zuruf an einen der Unferigen Halten
Sie s Maul hervorging ſo wird mit Jhnen noch viel zu
gelinde verfahren Bewegung Redner wendet ſich
dann lebhaft gegen die Müller Meiningenſchen Ausführungen
Die penſionierten Offiziere auch die höheren ſollten mit ihrem
Urteil über die Armee lieber zurückhalten Er erinnere da an
ein Wort Bismarcks im Herrenhauſe nachdem Haſelbſt ein preu
ßiſcher Finanzminiſter eine Vorlage bekämpft hatte Bis
marck ſagte Laſſen Sie meine Herren Jhr Urteil über die Vor
lage nicht durch die Erwägung beeinfluſſen daß der Herr größere
Sachkunde beſitzt weil er früher preuß Finanzminiſter war Wenn
er zu gebrauchen wäre wäre er es heute noch Heiterkeit
Redner verteidigt dann die Militär Juſtizpflege und ſchließt
Wir wollen möglichſt wenig an der preußiſchen Armee rütteln
Und zu ihr gehört das Militärkabinett und der preußiſche Adel
Der König von Preußen muß jeden Augenblick imſtande ſein
zu einem Leutnant zu ſagen Neh nen Sie 10 Mann und ſchließen
Sie den Reichstag

Stürmiſches Gelächter bei der ganzen Linken Anhaltende
Rufe von der äußerſten Linken her die in ihrem Durcheinander
nur ſchwer zu verſtehen ſind Nur mit Mühe verſteht man die
Schlußworte des Redners Möge die alte preußiſche Tradition
aufrecht erhalten werden auch in Bezug auf die Zuſammenſetzung
des Offizierkorps Laute Bravos rechts Ziſchen links

Auf den Bänken der Sozitldemokraten erſchollen erneut ſtür
miſche Rufe die immer mehr anwachfen und ſich zum förmlichen
Toben geſtalten als der amtierende Vizepräſident Prinz Hohen
lohe dem Abg Oſann das Wort gibt Den Abg Ledebour
hört man wiederholt laut rufen Was ſagt der Präſident zu der
beſchimpfenden Aeußerung Oldenburgs Was ſagt der Präſident
dazu

Vizepräſident Hohenlohe

Ich verbitte mir jede Kritik in dieſer Form Lebhafter Bei
fall rechts Erneute Unruhe bei den Sozialdemokraten Abg
Kreth ruft Jſt kein Tierarzt hier Nur ganz allmählich ebbt
der Sturm ab worauf

Abg Oſann nl
namens der nationalliberalen Partei erklärt ſie verbitte ſich
von Herrn Liebermann v Sonnenberg jede Belehrung darüber
was national ſei Seine Partei werde noch immer opferfreudig
alles bewilligen was für die Armee notwendig ſei

Abg Schrader frſ Vgg
Es iſt für Herrn v Oldenburg bezeichnend daß er nicht nur

jede Rückſtändigkeit in der Armee leugnet aber noch bezeichnender
daß er dem allerhöchſten Kriegsherrn Handlungen zuſchiebt die
er abſolut nicht tun kann und nicht tun würde Herr v Olden
burg hat Aeußerungen getan die wir wie ich überzeugt bin
aus den Reihen der Armee ſelbſt wohl nicht zu hören bekommen
Denn das nehme ich zur Ehre der Armee an daß ſte Reſpekt vor
der Verfaſſung hat Dieſen Reſpekt hat Herr v Oldenburg
völlig beiſeite geſetzt Lebh Rufe Sehr wahr Der Offizier
dient dem Staate er hat dem Staate den Treueid geleiſtet Zu
rufe rechts Nein Die privilegierte Stellung des Offizierkorps
und die drakoniſche Behandlung des gemeinen Mannes vor dem
Kriegsgericht ſind noch Ueberreſte aus der Zeit wo wir kein Volks
heer hatten Der Redner beſpricht in dieſem Zuſammenhange die
Frage des Militärkabinetts

Vizepräſident Erbprinz zu Hohenlohe erteilt das Wort zur
Geſchäftsordnung

Abg Singer Soz
Jch kamme auf den Vorgang in der Rede des Herrn von

Oldenburg zurück Jch ſpreche in dieſem Augenblick nichts davon
daß ſeine Redewendung über die Schließung des Reichstags durch
einen Leutnant mit 10 Mann eine direkte Aufforderung zum
Verfaſſungsbruch iſt Jch frage den Präſidenten ob er die Aeuße
rung gehört hat Hat er ſie nicht gehört ſo nehme ich an daß
er nunmehr ſeines Amtes den Reichstag vor Beſchimpfungen zuJchützen walten wird

Vizepräſident Erbprinz zu Hohenlohe

Jch habe die Aeußerung gehört und ſie ſo aufgefaßt daß Herr
v Oldenburg damit nur ſagen wollte daß der preußiſche Soldat
auch bis aufs äußerſte dem Rufe des oberſten Kriegsherrn zu
folgen habe Unruhe links Hätte ich geglaubt daß Herr ron
Oldenburg die Aeußerung ernſt gemeint habe ſo würde ich ohne
Zweifel ſie aufs ſchärſſte gerügt haben

Abg v Oldenburg konſ
Der Präſident hat vollſtändig das verſtanden was ich habe

ſagen wollen Ich habe es lediglich angeführt als Beiſpiel der
Disziplin die nichts zu fragen hat nach der Verfaſſung Un
ruhe links

Bad Sodenthal i Spessart
Das ans der Bromqueiſe herg steiſte ver
stärkto radiumhbnl e Rromsaalz s0
vie die radlumnaliige Bromquelte elbat als

okkuren bewahren eeh vorzüglich ver
Sehlaflosigkeit nervosen 8törungen ete
Die Sodenthale Radiumpaitj oRoehusqueiſe

bei Stoffwechseleriran
rankungen ete

Morkt 17 Rag n en t
Lager Berlin Vananenstr 68

Abg Vaſſermann nl
Auch wir ſehen in der Aeußerung des Herrn von Oldenburg

eine Mißachtung des Reichstags und ſeiner verfaſſungsmäßigen
Rechte und beklagen ſie tief ebenſo die Tatſache oaß dieſe Aeuße
rung auf einigen Bänken des Hauſes Beifall gefunden hat

Abg Gröber Ztr
Ich kann die Aeußerung des Herrn von Oldenburg nicht ſo

harmlos auffaſſen wie er ſie darſtellen möchte und muß im
Namen meiner politiſchen Freunde unſer tieſſtes Bedauern aus
ſprechen

Abg Müller Meiningen frſ Vp
Auch wir proteſtieren gegen die Aufreizung des Herrn von

Oldenburg zu Verfaſſungebruch und Hochverrat Er hat uns in
ſeiner Rede in ſehr demonſtrativer Weiſe wiederholt als die
deutſchen Bundesbrüder angeredet Eine größere Gefährdung

des bundesſtaatlichen Charakters als dieſe Art des Herrn von
Oldenburg hier aufzutreten iſt kaum denkbar Wir proteſtieren
auf das allerſchärſſte gegen die Aeußerung des Herrn von Olden
burg ſowohl wie gegen die Untätigkeit des Präſidenten Leb
hafter Beifall links

Abg Sachſe Soz ruft Runter vom Präſidentenſtuhl
Vizepräſident Erbprinz zu Hohenlohe

Sie haben geſagt Runter vom Präſidentenſtuhl Log
Sachſe Jawohl Lebh Zuſtimmung der Soz Solange ich
hier als gewählter Präſident fungiere dulde ich das nicht ſon
dern rufe Sie zur Ordnung Große Unruhe

Abg Singer Soz
Meinem Geſchmack und meiner Eigenſchaft als Abgeordneter

wird es widerſtreben nicht ernſt genommen zu werden Doch
darüber möge ſich Herr von Oldenburg mit dem Präſidenten
auseinanderſetzen Jm ganzen Hauſe iſt die Aeußerung nicht an
ders verſtanden worden als ſie gemeint war Herr von Olden
burg hat die Aeußerung nicht zurückgenommen ſondern abzu
ſawächen geſucht außerhalb des Parlaments würde man das
Kneifen nennen Sehr richtig links Es wäre zum Schutze

des Reichstags und ſeiner Würde nötig geweſen daß der Präſident
die Aeußerung richtig verſtanden hätte

Abg v Oldenburg konſ
Es fällt mir gar nicht ein etwas abzuſchwächen Was der

Abg Singer denkt iſt mir Wurſcht Lebhafter Beifall rechts
Unruhe links

Abg Ledebour Und der Präſident
Abg Dr Südekum Der bleibt

Vizepräſident Erbprinz zu Hohenlohe
Jch habe ſchon einmal geſagt So lange ich das Amt nicht

niedergelegt habe verbitte ich mir dieſe Kritiſierung meiner Ge
ſchäftsführung Jch rufe Sie zur Ordnung

Abg Vogt Hall wirtſch Vgg
ſpricht über Manöverſchäden Vorſpannleiſtungen und das Simu
lantenweſen in der Armee Bedauerlich ſei es daß dem Heere
hier und dort das Wort Bauer als Schimpfwort gebraucht
werde

Kriegsminiſter v Heeringen
Wir erkennen dankbar die Leiſtungen der Landwirtſchaft an

Jch kenne das Wort Bauer nur als Ehrennamen
Die Ausſprache wird geſchloſſen

Vizepräſident Dr Spahn
teilt mit daß Abg Ledebour durch ein Schreiben an das Prä
ſidium gegen den Ordnungsruf an das Haus appelliert Die
Abſtimmung hierüber ſoll ohne Diskuſſion am Montag ſtattfinden

Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp
bemerkt perſönlich der bayeriſche Militärbevollmächtigte habe
auf Grund eines Mißverſtändniſſes ebenſo wie neulich dem Abg
Oſann auch ihm mit auffallender Schärfe geantwortet

Bayeriſcher Bevollmächtigter v Gebſattel
nimmt auf Grund der Erklärung des Dr Müller Meiningen die
betreffende Aeußerung zurück

Hierdurch iſt die Diskuſſion wieder geöffnet
Abg Zubeil Soz

benutzt dies zu einer Rede Den Herrn von Oldenburg nehme
niemand ernſt Vizepräſident Dr Spahn rügt dieſen Ausdruck
Die Meinung ſei jedenfolls weit verbreitet daß es bei Herrn
von Oldenburg nicht richtig im Oberſtübchen iſt Gr Heiterkeit

Kriegswiniſter v Heeringen
erwidert auf einige von Zubeil vorgetragene Fälle Für die
Armee liegt kein Grund vor Süddeutſche und Norddeutſche gegen
einander auszuſpielen Die geſamte deutſche Armee iſt eins
und denkt nur daran ſich bereitzuhalten wenn das Vaterland
ruft Beifall rechts

Abg v Bieberſtein konſ
Jch muß auf das entſchiedenſte zurückweiſen daß Herr von

Oldenburg einen Gegenſatz zwiſchen Preußen und Bayern in
ſeiner Rede konſtatiert habe

Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp
Die Aufregung iſt nicht notwendig wir hatten die Meinung

Abg Vaſſermann nl
Jch halte es für wünſchenswert das ganze Stenogramm der

Sitzung vor der Abſtimmung über die Beſchwerde des Herrn Lede
bour in Händen zu haben und ſchlage deshalb vor die Abſtimmung
über die Beſchwerde am Dienstag vorzunehmen

Es wird ſo beſchloſſen
Montag 1 Uhr Kleine Etats Schluß 5 Uhr

Deutſches Reich

Gouverneur von Schuchmanns Beurlaubung
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös

tritt e nen ſeien Abe nene here Tent
afrika v uckmann ſeinen ei liegder folgende Sachverhalt zu Grunde

Infolge einer im Herbſte überſtandenen ſchweren
reren deren Nachwehen durch übergroße An

und klimatiſche Einflüſſe verſchärft worden ſind
hat er Gouverneur genötigt geſehen unter Einſen
dung eines ärztlichen Zeugniſſes einen längeren Urlaub

erbitten Dieſer iſt ihm gewährt worden Wirrn daß der verdiente Beamte bald ſeine Dienſt
ähigkeit wieder erlangen wird

Kindereien
dn Schulze ſieht den ſtattlichen Kreis

eundinnen und getreuen Nachbarinnen zum
verſammelt und unterhält ſich mit ihnen aufs a

die böſen Abweſenden und ſonſtige

Dinge Sie ahnt nicht daß ſie wie ſagtam eigenen Buſen i Siege nährt ſagt micht
Prrgrn aß an ihrem reichbeſetzten Tiſche eine Verral
weikt Während die Unterhaltung noch lebhaft wir
ſprudelt entfernt ſich Frau Meier auf ein Viertelſtündche
einer dringenden Angelegenheit wegen wie ſie ſagt enWirklichkeit um mit der Todfeindin der Frau Schule in

meinſame Sache zu machen und ihr in einem unfreundſi ger

Unternehmen gegen Frau Schutze zu Hetfen Dann h
dieſer Frau Schulze zurück trinkt von ihrenſie zuKaffe r von ihrem Kuchen und iſt

icht wahr daß iſt niederträchtig gemein und unLiebe

verzagt den ſoll jüngſt die on
n Dresden ſoll jüngſt die ervative Korveng enthüllt es etwas Aehnliches paſſiert ſein ren

vor einigen Tagen der Miniſter des Jnnern Graf Vitz
m eine Soiree der die königliche Familie die

ihrer Anweſenheit ſchenkte Zu den Gäſten gehörten de
nationalliberale Landtagspräſident Dr Vogel und der Vor
ſende der nationalliberalen Fraktion Landgerichtsdirettot
Hettner Beide Herren ſind zugleich Mitglieder der Dres
dener Stadtverordnetenverſammlung Während der Tafel
wurden ſie da gleichzeitig in der Stadtverordnetenverſamm
lung Neuwahl des Vorſtandes ſtattfand abberufen um an
der Stichwahl für eines der Vorſtandsmitglieder teilzu
nehmen Dabei geſchah das Anglaubliche obwohl ſie eben
noch die gleiche Luft wie die königliche Familie geatmet
hatten gingen ſie hin und ſtimmten für die Umſturzkandi
daten und gegen den konſervativen Vertreter der Staats
erhaltung Hierauf begaben ſie ſich als ſei nichts Schlim
mes geſchehen zur Soiree des Miniſters an die Seite der
königlichen Familie zurück Die Konſervative Korreſpon
r iſt über ſolches Tun natürlich entſetzt ſie gibt ihrer
Meldung die beklommene Ueberſchrift Jmmer weiter auf
der ſchiefen Bahn

an kann der Konſervativen Korreſpondenz die Betrübnis
über die Niederlage ihrer Partei in der Dresdener Stadtverord
netenverſammlung nachfühlen ſchade nur daß ihre Klage über
die ſchlimmen Zeitläufte nirgendwo Eindruck machen wird Nicht
einmal bei den Konſervativen ſelbſt Denn dieſe ſind gar nicht
ſolche politiſchen Kinder daß ſie die Politik als eine Beſchäftigung
anſähen die man aus der KaffeekränzchenPerſpektive zu be
trachten habe Frau Meier iſt gewiß eine ordinäre
Perſon aber die Herren Dr Vogel und Hettner konnten nicht
aufhören ernſthafte Politiker zu bleiben weil ihnen
Seine Majeſtät die Gnade einer Anrede gewährt hatte

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte geſtern vormittag im König

lichen Schloſſe zu Berlin die Vorträge des Staatsſekretärs
des Reichsmarineamts Admirals v Tirpitz des
Chefs des Admiralſtabs der Marine Admiral v Fiſchel
und des Chefs des Marinekabinetts Vizeadmirals von

Müller
Herr v Loebell keidet wie uns aus Berlin ge

meldet wird an ſchwerer Arterien Verkaltung zu der eine im
Kampf um die Reichsfinanzreform erworbene nervöſe Ueber
reizung kommt Sein Zuſtand hat ſich etwas gebeſſert Doch er
klärten ihm die Aerzte ſein Leiden ſei ſo ſchwer daß er auf eine
plötzliche Wendung zum Schlimmſten gefaßt ſein müſſe wenn er
ſich für mehrere Jahre nicht gründlich Ruhe gönne

Geriehtsverhancliungen
Ein Kpielerprozeß

Nachdr verb S u H Düſſeldorf 28 Jan
Ein umfangreicher Spielerprozeß der wegen des ganzen

Milieus hier großes Aufſehen erregte beſchäftigte die hieſige
Strafkammer Angeklagt war der Reſtaurateur Ambach der
beſchuldigt wurde in ſeinem Lokale einem Weinreſtaurant ge
werbsmäßig geſpielt und GElücksſpiele geduldet zu haben Zu der
Verhandlung war eine große Reihe von Zeugen geladen darunter
auch der frühere Vorſteher des hieſigen Meldeamtes Plan tz der
wegen Unterſchlagung von ſtädtiſchen Geldern zurzeit eine ein
einhalbiährige Gefängnisſtlrafe verbüßt Der Angeklagte gab zu
dem Glücksſpiel gehuldigt zu haben beſtritt aber entſchieden daß
er gewerbsmäßig geſpielt habe Auf Vorhalten des Vorſitzenden
gab er zu daß auch Kellner und Barmädchen ſich an dem Spiele
beteiligt hätten Verſchiedene Polizeibeamte entlaſteten den An
geklagten indem ſie ihn nicht für fähig erklärten gewerbsmähßig
zu ſpielen Der Stagtsanwalt ließ die Anklage wegen gewerbs
mäßigen Glücksſpiels fallen Das Urteil lautete wegen Duldung
von Glücksſpielen auf 600 Mark Geldſtrafe

Bäder und Sommerfrischen
Bad Nauheim Das ſtädtiſche KonitzkyStift im letzten

Jahre bedeutend vergrößert verfügt über 45 ſehr behaglich
eingerichtete Zimmer welche ebenſo wie Wirtſchafts un
Speiſeräume ſämtlich elektriſch beleuchtet ſind Zur Winter
kur können 22 Zimmer an Privpvatkurgäſte abgegeben wer
den während die übrigen ſehr geräumigen Zimmer für
Kaſſen Patienten reſerviert ſind Außerdem ſind vorhanden
1 Geſellſchaftsſaal 3 Aerztezimmer 2 v Warte
zimmer uſw Es befinden ſich im Stift jährlich 1050 Kur
gäſte im Sommer täglich 140 im Winter 80 Zur Heilung
kommen alle für eine Nauheimer Badekur indigzierten
Leiden

t

GSeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimm

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die Geſellſchaftsſaiſon ſtellt große Anſprüche an den

Geldbeutel Der Wein figuriert als Hauptausgabe und es
iſt ein bedeutender Unterſchied ob man billige oder r
Weine wählt Dieſer h tritt jedoch gennur auf der Rechnung der Lieferanten zutage nicht ſo auch
in der Qualität des Weines denn man kann auch für billige
Geld gute Weine kaufen ſo zum Beiſpiel bei der Wein
vertriebs geſellſchaft von Malottki G mb Berlin Auguſtaſtraße 60 Vergleiche Jnſeratenteil
Wundervoll ſteht der ſchneeſchwere Wald

und es iſt eine Luſt auf dem Bobsleigh und dem Ski über
die glänzende Vahn Eine Luſt aber a
eine Gefahr denn die Erhſtzung in der ſchneidenden nvie beſchleun gte Atmung bergen die Gefahr der Erkältung
in ſich Dagegen ſchützt man 8 durch den Gebrauch 2
Fays ächten Sodener Mineral Paſtillen von denen m e
während der Fahrt immer eine im Munde haben v en
2 ächte Sodener kauft man in einſchlägigen Geſch

r 85 Pfg per Schachtel
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Teppiche Läufe

Wegen Abbruchs des Hauses
Räàäumungs Verkauf

des gesamten Warenlagers

Möhbelstoffe Portieren Garclinen Decken
rstoffe Linoleum

Orientalische T

Königl Sächs Hoflieferant

Der Rabatt auf die üblichen Verkaufspreise beträgt bis zu 30 Prozent

Verkauf nur gegen Barzahlung

Umtausch und Auswahlsendungen können nicht stattfinden

Leipzig Goethestr 1 Augustusplatz

iche Vorhänge Stickereien

Herzogl Altenb Hoflieferant
e

Ceizte Nachrichten
Reichstagserſatzwahl

Eiſenach 30 Jan früh 1 Uhr Privattelegramm Bei
der geſtrigen Reichstagserſatzwahl erhielt der national
liberale Kandidat Appelius 5670 Hädrich Antiſemit 3610
Leber Sozialiſt 9613 Stimmen

Ein türkiſch franzöſiſcher Zwiſchenfall
g H Konſtantinopel 29 Jan Aus der Umgebung des
Hroßveziers wird mitgeteilt daß der türkiſch tüne
ſiſche Konflikt in einer beide Teile zufriedenſtellenden
Weiſe in kürzeſter Friſt beigelegt ſein werde Mittlerweile
ſt ein neuer türkiſch franzöſiſcher Konflikt in
Konſtantinopel ſelbſt entſtanden Die Direktion der Tabak
tegie von Mudamia am Marmaraſee telephonierte daß der
der franzöſiſcher Flagge nach Konſtantinopel abgereiſte
Zampfer Aniſſs geſchmuggelten Tabak an Bord

Polizei der Hauptſtadt erſuchte die franzöſiſche Botſchaft
im Hafen von Galata das verdächtige Schiff einer Reviſion
unterziehen zu dürfen Sie erhielt ablehnenden Beſcheid

Die Hochüut in Paris
Sein Haris 29 Jan Die Lage hat ſich gebeſſert Die
vie iſt bereits um 7 Zentimeter gefallen Jn der Nacht
n ein weiteres Fallen um 10 Zentimeter er
Vintt t Die Stationen der Untergrundbahn in der Rue
re res und Rue Gambetta ſind von Waſſer erfüllt Jn
den Avenue Rappé und Bosquet waten die Pferde bis zu
ſag Knien in der Flut Jm Stadtwäldchen Jeval macht
mung eage an Lebensmitteln fühlbar Die Bevölkerung

ß kilometerweit gehen um Brot zu finden Genieſoldaten
S ten Stege um den Verkehr zu erleichtern Jn einigen

g ie ſteifen ſchweren Mehl und GriesFlammeris
a Sie heute Abend noch Milchſpeiſen für die
Kinder aber natürlich nur mit

Milch und Mondamin
zubereitet

die dier iſt ein gutes Rezept Man rühre einen Wild
Zu ger an füge dann ein zu Schaum geſchlagenes Ei mit etwas

azu koche ihn 10 Minuten gut durch und backe im
h warmen Ofen Geſchmortes Obſt Pflaumenmus

ackobſt uſw je nach Wunſch paßt ſehr gut
azu Suchen Sie den Zettel für Eratis Nezeptbuch in den

Mondamin Paketen 4 60 30 u 15 Pf

m Weinhaus

Teilen von Javel beträgt die Waſſerhöhe 226 Meter Ein
Mann der wahrſcheinlich in eine Wohnung während der
Nacht eindringen wollte iſt ertrunken Ein 70jähriger
Greis ſt ar b infolge des Schreckens Die geſamte Bevölke
rung bewundert die Aufopferung der Polizei der
Feuerwehrleute der Soldaten und Matroſen ſowie der
Privatperſonen

Die engliſchen Wahlen und ihre Folgen
H London 29 Jan Bis 1 Uhr mittags wurden 269

Unioniſten 268 Liberale 40 Arbeiter und 70 Nationaliſten
gewählt Die Unioniſten gewannen 126 Sitze Der
Premierminiſter Asquit h wird ſich veranlaßt ſehen ver
ſchiedene Aenderungen im Kabinett vorzunehmen Als ſicher
gilt die Neubeſetzung des Miniſteriums des Jnnern Als
Kandidaten für dieſen Poſten werden Herbert Gladſtone
John Burns und William Robſon genannt

Aufgefahrener Dampfer
H Hamburg 29 Jan Der Dampfer Cap Ortegal

der Hamburg Südamerika Linie iſt bei der Einfahrt in
Dover am Molo aufgefahren wobei der Stiefel beſchädigt
wurde Der Schaden ſoll in Southampton ausgebeſſert wer
den Der Dampfer führte eine Ladung Gold an Bord das
vom Hauſe Louis Dreifuß für Argentinien beſtimmt war

Erdbewegungen
H Kleiwitz 29 Jan Die Erdbebenwarte in Hohen

heim regiſtrierte zwei Nachbeben mäßiger und mittlerer
Stärke in der Entfernung 200 300 Kilometer

Kein Haftbefehl gegen Dr Cook
O Berlin 29 Jan Von amtlicher Seite wird dem

Louis Hirſchſchen Depeſchenbureau mitgeteilt daß eine Haft
el den Dr Cook weder beantragt noch erlaſſen wor
en iſt

Frau Lorowska freigeſprochen
l Wien 29 Jan Das Schwurgericht in Lemberg ſprach

heute Jauing Borowska von der Anklage des Mordes gegen
Dr Lewicki frei Auch die Eventualfragen auf Totſchlag
wurden verneint Frau Vorowska wurde ſofort aus der
Haft entlaſſen

Verhafteter Auswandereragent
H Budapeſt 29 Jan Jn r Kanicza wurde der

deutſche Auswandereragent Eugen Klüger der ſich bei
der Polizei als Fuhrmann gemeldet hatte verhaftet Klüger
hatte für eine Hamburger ad W um 10 Kronen pro Kopf
Bauern zur Ueberfahrt nach Amerika verleitet

BrosRowshki

O Mannheim 29 Januar Privattelegramm Der
Stadtrat hat heute dem Jntendanten Dr Hagemann die
Genehmigung erteilt von ſeinem Kontrakte der am 1 Sept
1912 zu Ende geht bereits am 1 September 1910 zurückzu
treten Der Stadtrat ſprach gleichzeitig ſein lebhaftes Be
dauern über den Verluſt der durch den Weggang Dr Hage
manns dem Mannheimer Theater entſteht aus Als Nach
folger Dr Hagemanns werden in erſter Linie Julius Bab
Berlin und Dr Löwenfeld Opernregiſſeur in Leipzig
genannt

ccerrereeererereeeeeeerreereererreeeee2
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten
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n echte Kulmhacher
behauptet nach wie Vor seinen ausgezeichneten Ruf infolge seines Malzreichtums grossen
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Zur Aufführung
Stadt Theater
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hHendelsSeeun wie

Martha

Bearbeitet u mit
Einleitung versehen v

Eduard Mörikoe
1 Kapell meister des
Stadt Theaters n

Halle a S

ean eRendels Operntexte

mit Notenbeispielen
sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auchin allen Buehhandlungen

erhältlich
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Zum Würzburg
J Am Hallmarkt Fernſpr 2807
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7 Tagftentlicher VortrOeffentlicher Vortrag
Leiter der Unterrichtsanstaſt fürR Parthey n entgen e

v CWie werde ich aus den Fesse

v dieſemmeiner Nervosität befreit e
Das Rätsel der nervösen Störungen Brüde

gelöst durch das geheimnisvolle Gesetz des HennGegenwililens
Broschüre Der Weg zur Heilung der Nervositat recht
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Maercker Co
Neue Promenade fa

Sasle Zeitungs Passage
vis vis den Francke schen Stiftungen

Telephon 2704

vwef Z7erfergJohanneser Kurhaus zAeußerſt geſchützter Winteraufenthalt Gute Rodel und Schlit
ſchuhbahn Vorzügliches Gelände zum Schneeſchuhſport Wildfüttern abends bei elektriſcher Beleuchtung Rennſchlitten a
Wunſch Station Goslar 2 St oder Clausthal Zellerfeld St
geſandt Vorh Anmeldungen erb Jll Proſp Tel Clausthal r

1063

Wintoersport
Winterkuren

Bsdeutendsts ßodelbahn Norddeutschlands

n I ſege Auskonft on Frospekt dureh dis Korroruengh s Elektr Beleuchtung ift
S hotel Brauner hirseh Bester Aufenthalt for Wint ersport

T Hotel Blauor Enyel Vornehmes Sporthaus
c Lage för Wine r Sanatorium Dr BarnerSanatorium Dr Arncdkt ſnmn

Für Nervenkranke und Erhnregaberaen e

Früher im Befitze des Herrn Or Poſſow
Gut geetgner für Winterkuren Jlluſtrierter Proſpekt auf Ver

langen Dr med Erich Arndt Nervenarzt
ehöne Keerejven von HAMBURG nach

M ADEIRA und den

Canarischen Inseln
mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
und der

Hamburg Amerika Linie Afrika Dienst
Nähere Auskunft wegen Passage

für die Schiffe der Woermann Linie bei der Woermann Linle
Passage Abteilung

für die Schiffe der Hamburg Amerika Linte bei der Hamburg Amerika
Linie Afrika Dienst

oder bei den Agenten beider Gesellschatten
mSüdliche Pacifio Gosollsohaſt

Spedition Durchfrachten Verkehr und Erteilung von Fahrkarter
nach allen Teilen der Welt

Rud fFalck Amerikahaus Hamburg
mee

Größte Halleſche Hausſchlachterr

mit Motorbetrieb Donple atz
Bernhard Borgis halte SJodon Jorg und Donnerslag s7s

Fernsapr Grosses Sohlachtofest
Hochfeine Wurstwaren

ma ans nur reinem friſchem Schweinegut
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